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s tubäggelet

«s tubäggelet eifach do inn!» het dr
Leerer öbben emol gseit, wenn er ins
Zimmer vo dr dritte Sekundarklah cho
isch. Er het chönnen ufpasse wien e
Häftlimacher, aber verwütscht hät er nie
ein vo dene Buebe. Me het nie nüt vo
Siggeretteschtümpli, nüt vo Äschen und
au keini Zündhölzli gsee. s isch eifach
e Rätsel gsi, dä Gschmagg im Schuel-
zimmer inn

Do hei si am ene schöne Tag
Anthropologie gha und hei die künschtligi
Otmig dure gno. Vornen im Schuelzim-
mer hei si ne Wulldeggi an Bode gleit
und ein vo dene Drittklähler, dr MaVmi,
het müessen ane ligge.

Dr Leerer isch zChopfeten ane kneut
und het zeigt, uf was es alles achunnt
by dere künschtligen Otmig. Zmol, won
en dr Leerer in dr Geged vo de Rippe
e chly druggt het, lot dä Männi e Geuh
ab, dah Gott erbarm. Dr Leerer het
gwüs zerscht gmeint, jetz heig er em
e Rippi ydruggt. Aber er hef sofort
gmergt, as dr Männi öbbis Deuhäng-
gers, irged e Gegeschtand, undrem
Schilee het. «So, nimm emol das Zügs
vüre do, as men au rächt cha druggen
am Bruschtchorb!» macht dr Leerer. Dr
Männi wird güggelrot im Gsicht, macht
aber ke Wangg. Do macht aber dr Lee-
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rer vorwärts und längt em under s Schilee.

Und was chunnt vüre? E Tubagg-
pfyffe, e Pfyffe schön us Weichselholz
drächslet. «Aha, drum tubäggelets
amme!» machf dr Leerer zimlig schpitz.

Denn hei die Buebe müessen in ei
Reije schto und denn hets Visifafion gee
in denen Ermelschilee, Burgunderbluu-
sen und Tschööpe. Was het drby use-
gluegt? By ölf Buebe het er im ga"nze
sächs Weichselpfyffe gfunde, aber ke

Tubagg. Säll het er nie usebrocht, sälle
hei si ussehar dr Schuel in ere hoole
Linde versorgt gha.

Aber bym Pfyffemacher, bym Drächs-
lermeischter, isch er verby gange, dr
Leerer, und het em weih wie d Levite
verläse, er seil doch settige Schnuder-
buebe keini Pfyffe mee verchaufe.

Syder, wenn si in dr dritte Klah
Anthropologie hei, sorge die Bueben all
drfür, as nüt undrem Schilee isch, wo
chönnti drugge. KL

Siilblüten aus Polizeirapporten

Als ich den Fehlbaren entdeckte, sistierte
ich diesen auf die Hauptwache.

Als sich A gegen B wehrte, gerieten die
Beiden etwas stark an den nebenanstehenden
Tisch, wo der Zeuge C safj, sodaf) auch dieser
umstürzte. Auch die Hosen des C blieben von
dem köstlichen roten Nafj nicht verschont.

Wenn aber tatsächlich zwei Rehe davon-
sprangen, können es unmöglich deren drei
gewesen sein.

Ich rückte an den bezeichneten Ort aus,
nachdem Y. telefoniert hatte, dafj an der Kreuzung

eine Kollision zwischen einem Velo und
einem Lastwagen passierf sei. Bei meinem
Eintreffen entpuppte sich der zweite Beteiligte
nichf als Velofahrer, sondern als Personenwagen.

Velofahrer X. schenkte dem Verkehr kein
Auge, was daraus hervorgeht, daf} er die
akustischen Signale des Moforradlenkers
überhörte. Sehl

Traubenzucker
gibt Kraft und Lebensfreude
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Versagen deine Nerven
Schwinden deine Kräfte

dann hilft

Dr. Buer s Reinlecithin
Probepackung Fr. 5.70; Normalpackung Fr. 8.70 ; Kur¬

packung Fr. 14.70. In Apotheken und Drogerien
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